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Änderungsantrag zuWKF­05

Von Zeile 200 bis 205 löschen:
schaffen und Leuchtturmprojekte CO2-freier Verfahren und Prozesse gezielt fördern. Die Basis zur
Entwicklung solcher Verfahren ist die entsprechende Forschung. Dafür wollen wir die Mittel im
kommenden europäischen Forschungsrahmenprogramm „Horizon Europe“ auf 120 Milliarden Euro
aufstocken und die steuerliche Forschungsförderung als ein wirkungsvolles Innovationsinstrument
ausgestalten. Weiterhin richten wir die öffentliche Beschaffung konsequent klimaverantwortlich aus und
schaffen so Leitmärkte, die innovativen Unternehmen

Begründung

Die Aufstockung taucht an anderer Stelle im Antrag wieder auf. Sie wird hier mit gestrichen, weil es hier an
die Umänderung der Forschungsförderung geknüpft ist.
Das Forschungsrahmenprogramm der EU stellt die wichtigste Säule in der Sicherung der
Grundlagenforschung für die meist unterfinanzierten Hochschulen der EU dar. Es dient damit einerseits der
Sicherung der Forschungsfreiheit, die in einigen Mitgliedsländern immer stärker unter Druck gerät,
andererseits auch gerade der Offenhaltung der Möglichkeiten für sog. Sprunginnovationen nicht nur
technischer sondern gesellschaftlicher Art. Eine Umwidmung des Forschungsrahmenprogramms als
Instrument der Wirtschaftspolitik stellt somit eine massive Einschränkung der Wissenschaftsfreiheit dar
und verhindert wahrscheinlich genau die Innovationen insbesondere gesellschaftlicher Art, die zur Lösung
der Klimakrise notwendig sind.
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